
Erschöpft versuchte sich die Amerikanerin „Baby Doll“ bis zur 
letzten Runde zu wehren. Foto: Jeannine Ehmsen

Konzentriert und siegessicher 
stolzierte die Boxerin Susi K. zur 
eigens komponierten  Hip Hop Mu-
sik in den Ring. Anwesend waren 
unter anderem der Produzent To-
ni Cotura und Ex-Boxerin Regina 
Halmich, die den 
Boxkampf für 
Pro 7 kom-
mentierte. 
Die rund 
3500 Fans 
i n  d e r 
A l s t e r -

Die „Killer Queen“
Susi Kentikian hat einen passenden Spitznamen: 

„Killer Queen“. Bereits zum neunten Mal in Folge 

verteidigte die 19-Jährige in der „Pro Sieben 

Fight Night“ in der Alsterdorfer Sporthalle ihren 

Doppeltweltmeister-Titel in allen Ehren.

dorfer Sporthalle bejubelten die 
gebürtige Armenierin, die seit 1996 
in Hamburg lebt. Schon nach we-
nigen Minuten zeigte die „Killer 
Queen“ ihrer amerikanischen 
Gegnerin „Baby Doll“, wer im 
Ring das Sagen hat und glänzte 
durch ihre schnelle Verteidigung 
und zielsicheren  Treffer. Das 
Fliegengewicht drängte „Baby 
Doll“ regelrecht durch den Ring, 
drückte sie in die Ringseile und 
verpasste ihr mit der Rechten ein 

paar harte Schläge. Susi K. vertei-
digte ihren Titel in allen Ehren.         
 Jeannine Ehmsen

Die doppelte Box Welt-
meisterin verteidigte 

erneut ihren Titel.
Foto: Universum


